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1 Allgemelne B eseJrrelbung

Der Riegelkontakt RKF basiert auf dem Prinzip eines Magnetkontaktes.

Der Sctralter besteht aus einem Reedj<ontakt, der in eine Kunststoffträlse

eingegossen ist Zur BetätigUng des Sdralten steht ein entrem kleiner

Spezialmagnet (Bingpagpet O 10 mn x 5 mm) auVefüguag, der an der

Schubstange des Fensterf,ügels angesduaubt wird'

Der Riegelkontakt RKF dient der Überwac-hung von Fenstern auf

Vereclluß. Der l(ontalc muß einer separaten Versdrluß-Meldergnrppe

zugeordnet werden und wird damit in die Zwangsläufigkeit der an-

gescttlossenen Einbrudrmeldezenuale einbezogen"

Der Riegelkontakt RIG wurde vomVdS zur Verserhluß{lberwae'h"ng

in der Klasse C zugelassen.
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2 Tedrnisctre Daten

VdS-Nr.: G 190 074

Getränsematerial: Polyamid mit 3@6 Glasfaser

Iänge: 30 mm

Durchmesser: 82 mm

Farbe: weiß

Igbelauftihlrng: Lnnf 4 x 0,!4- f49Z (zinngebunden)
Adern glei&farbig weiß

IGbellänge: 6 m

Termperatru bei bewegtem lGbel: -5 oC bis +50 "C

Termperatur bei fest verlegtem
IGbeL -20 

oC bis +70 "C

Sctrutzart: IP 66 nadr DIN 40050

Feuchtebeanspructrung: Feuchtesnrfe D nadr DIN 40040

Kontaktart: A (schließt im Magnedeld)

Druchgangsuriderstand: ma:c 0,1 Ohm bei 10 AW

Belasilng: max' 10 W

SchattgteichsPansung: Inax' 200 V

§chalqteicbstrom: mar. 0,S A

Spannungsfe§ti8keitr mind' 250Vl1 sec'

Isolationswiderstand: mind' 10e hm

IGpazitäu 0,2Pf'

Schaltzeit incl. Prellzeiu 1 ms

Kontaktmateriat Rh (Ru besdridrtet)

§chaltabstände

Ringmagnet stirnseitigt 
f#r1äffiaufsesetzter 

uP-

Rinsmagnet seitlictr: :tr4r,ä3Jl:#,ffi1r**'
i
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3 Lleferumfang

Riegelkontakt RKF Sadr-Nr. 27.9927.Ot35

bestehend aus:

1 St Schalter in Hütse (vergossm)

1 St. Aufputzgeträrse (in 2 Teilen)

- 2 St. Disaruplattctren (fur Aufpuugeträuse)

1 St. UP-StirnaMeckung (zru verdeckten, sitrnseitigen Montage)

1 St. LrP-RactraffieckunS (zru verdec-kten, längSseitigen Montage)

- 2 St.. Befestigungsschrauben 2,9 x9,S

1 St. Ringmagnet

1 St Messingsdraube M 3 x 20

1 Sc MagnetabdeckPlane

1 St. Distanzhtilsen

Sondetüanddrrvuc:

- lusomagDet TY? 100 63 MD (mind. Bestdlmenge 10 stlicl)

als Ersataeil

- RfK in brauner Ausfütggng (mind. Bestellmenge 10 Stäclo

ähnlidr RKF 27.9927 .OL3s

Fa. Norbert Iink
Elekno-special-Bedarf GmbH

6308 Butzbadr4stheim
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4 ProJekderung

Der Riegelkontakt RKF ist geeignet zur Versdrlqßüberwachung von

Fenstern, welctre die verriegelunS über eine sdrubstange steuern' Dies

ist natrezu bei allen neueren Fensterqpen der FdL Es ist daher bereits bei

der Angebotsangabe zu prüfeu ob die zu überwacleoden Fenster fih deo

Riegelkontala RKF geeignet sind'

In Bild 1 und 2 sind Monagebeispiele 8ezei8['

Bild 1: sdrnförmige lbntalcanordnung mit Ringmagnet

Bild 2: schalter parallel ztll sctrubstange. ln diesem Fdl darf die

Ruhelage des RingpaSneten nictrt mittig zum schalter seiru

sondern in der Sctralterläng;sadrse \rereetzL

Ggf. können auch ältere Fensterqpen ohne sctrubstange übenrachtwer-

den. Die technisctre Iösqng ist darur im Einzefiall festzulegen urd kann

dahernictrtBestandteildieserBesdrreibungsein.

Hlnwels:

Der Einbau des RKF sollte mit desr Feusterlieferanten abgestimmt

werden, um evtl. Garantieansprücle nicht zu gefihrden'
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5 Montage

Zunäctrst ist die jeweils günstig;ste Montagekonfigruation zu ermitteln'

Bei Holzfenstern kann der Seäalter ohne Montageteile stirnförmig im

Holz versenkt werden (Bohnrng O 6,5mnr). Hierbei ist der Magneschal'

ter mit IIhu Pluc cofortfst ArL Nr. ß7ls im Bohdoch zu fixieren'

Die Bilder 1 gnd 2 haben ngr beispielhaften Charalter gnd mässeo von

Fall zu Fdl modifluiert werdeu

Der sctrieberreg der sctrubstange ist zu me§se& ebenso ist der Mon'

einem Ohmmeter durctrmessen und Ductrsctrleifadern sowie l6ntakt-

adern bestimmen (Bild 3). Ohmmeter am Kontakt ansdrließen trnd

Sctralter gnd Magnet auf das Millimeterpapier im Beipacl CBild 4) legen'

It"grr., und sctralter im geplanten Montageabstand anordnen und Mag-

net entlang des sctriebareges der stange versctrieben. tJberprufen, ob

äer Schieblweg fär die ger.vtnsc6te Sctraldtgrktion ausreicht" Ist öes

nictrt der Fall, Rghepositiän von S&alter oder Magnet so ändern, daß eine

einwandfreie Funkäon gewähfleistet ist (Hpterese des Sdralters beach-

ren: Beim Entriegeln Il,rs ao Kontakt öffnen, ohne daß das Fenster

geöfrnet werden braucht).

Actrtung:
Eine Eisen-selubstange oder schubetangenaMeettrng verändert das

t,Iaenedeld,dahoi'taufarrmeichendenAbstandzuachtm
(DistanzhülsenzDistaazplämäeo)'

Bei verwendung der LlP-FlaclaMeckung ist der s$alter in die ver-

tiefung der Abdeckung zu legen und mit den beiden Hdtebugeln daran zu

u"f.rdg.o. Auf der c.'g.*.i* sind die SicSerungspländren anzubringen

cBild 9).

ln die Sctrubstangenabdeckrurg (soweit vorhanden) ist ein Iang§sctttitz

zu fräsen. nie Äge des ScUliues ist ensprectrend der bereits vorhan-

denen atszufü6ren] Die Breite soll mindestens 7 mm beuagen' An der

vorgesehenen Stelle wird ein Mrcewinde in die Sdrubstange gesdutit-

ten. Den Ringmagnet mit aen erforderlietren Distanztrülsen arrsduauben'

Falls hinter der Sctrubstange kein ausreidrender freier Raum zu

Verfüeung stetlt, ist die Mlnefestgrrngsschraube ensprechend zu

ldbzen.
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AeJrturrg:
Wird die BefestiggngSsctgaube des Magneten unverhältnismäßig fest an-

gezoge& kann dies zum Bruch des Magpeten führen'

MagnetaMectrkappe au$ressen (evtl. den Inneruand derAbdeckung mit

einem Messer ,*ä,3"Sun ,- das Ansegen derAyedcgng auf den Mag-

neten zu erleichtern.

Die Ansctrattturg an eine Zentrale zeigt Bild 5'
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BUd 7 Au$uugehäuse

Monagebohrungen
@ 2,5 mm

Materlal:

Gehätrserrnteneil: Polyamid, 3096 Glasfaserverstäft

Gehäuseoberteil: ABS

Nach Befestigulg de§ Geträuseunterteils wird der schalter eingeleSt

Danach wild- für den sctralter die gervänsdtte lhbelauführung' efr

Besten mit I-Iilfe eines seitenschneiders, augebrochen'

Zum Absctrluß der Montage das oberteil außdnappen"
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BlldS uP-stirnabdeckung

Hon tagebohrungen

Die uP-StirnaMeckung
ermöglicht den einfachen
Einbau des Setralters in
Fenster mit HohlProfilen
aus Aluminium und Kunst-
stofr.

Sollte eine gesteckte Ver-
bindung zwisclen Sdralter
und AMedilng keine aus-

reidrende Festigkeit besit-
ze& so ist der Sdralter vor
der Montage einzukleben.

Kleber:
Uhu Pluc eoforüeet
Art. Nr. 457L5
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Blld 9 uP-FladraMeckung

AII
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c Montagcbohrungen
tj und
I lusfräsung
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